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N i e d e r s c h r i f t  

 
über die 51. öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 14.Juli 2014 
Anwesend:   Dr. Sebastian Eder, Bgm., Konrad Walk, Vzbgm., 
    Sebastian Berger, Hermann Portenkirchner, 

  Anton Perterer (E.f. Fred Riedlsperger), Willi Mayrl (E.f. Michaela Wallner), 
  Brigitte Schwaiger (E.f. Johann Eder), Marco Remmelhofer 
  Johann Wimmer,  
  Georg Arnold, Willi Gliederer (E.f. Ralph Gspan), Josef Larch, Manfred Obermoser 

Schriftführer:   Manuel Forstner 
Ort:     Sitzungszimmer Gemeindeamt  
Beginn/Ende:   20:00 Uhr / 22:30 Uhr 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters werden die Top 10 und 11 in die Tagesordnung mit aufgenommen. 
 
TAGESORDNUNG: 

 
1) Genehmigung des Protokolls vom 16.Juni 2014 
2) Bericht des Bürgermeisters 
3) Bericht aus der Sitzung Bauausschuss/Gemeindevorstand vom 08.Juli 2014 

Laufende und Geplante Projekte 
4) Planungsaufträge – Angebote, Vergaben 
5) Auszahlung der Vereinsförderung 2014 
6) Beschluss zur Mitgliedschaft im Verein Regionalmanagement Pillerseetal – Leukental – 

Leogang für die Förderperiode 2014-2020 (Ausfinanzierung bis 2023) im Rahmen der 
Leader/CLLD - Bewerbung 

7) Budgetvollzug / Einnahmestand – Steueraufkommen  
8) Regelung öffentlicher Kindergartenspielplatz/öffentliche Plätze 
9) Personalangelegenheiten (KG Stützkraft für 2014/15 – vorbehaltlich der Genehmigung der 

Bildungsabteilung ATLR) 
10) Erstattungsantrag Erschließungskosten 
11) Wohnung 2.OG Gemeindeamt 
12) Allfälliges  

 
Dieses Protokoll gibt die wesentlichen Entscheidungsinhalte, nicht aber alle Diskussionen und 
Entscheidungsfindungen wider. 
 
zu 1 / Genehmigung des Protokolls vom 16.Juni 2014 
Bgm. Dr. Eder begrüßt die anwesenden Mitglieder des Gemeinderates.  
Das Protokoll wird ohne Wortmeldung zur Kenntnis genommen und gefertigt. 
 
zu 2 / Bericht des Bürgermeisters 

 Herrngasse: Bgm. spricht die Situation Herrngasse aufgrund mehrerer Hinweise von 
Gemeindebürgern hinsichtlich zu vieler Falschfahrer an. Im Bereich der ÖBB Unterführung 
könnte ein Schranken (mit Funkfernbedienung für Berechtigte) Abhilfe schaffen. Ein 
entsprechendes Angebot soll eingeholt werden. 

 Liftweg/Durchgang zu Tennweg-Rundweg Buchensteinwand: Bgm. berichtet, dass er aufgrund 
„Gefahr in Verzug“ um Entfernung des landwirtschaftlichen Gerätes beim Durchgang Tennweg zu 
Parkplatz veranlasst hat, damit zumindest die Sicherheit im Durchgangsbereich gewährleistet 
wird. 

 Schaukasten für Parteien: Bgm. bringt eine schriftliche Anfrage der FPÖ Landesleitung an die 
Gemeinde um Erlaubnis der Situierung eines parteiinternen Informationsschaukasten auf 
frequentiertem öffentlichen Bereich vollinhaltlich zur Kenntnis. Eine Erlaubnis würde unweigerlich 
die Gemeinde in Verlegenheit bzgl. anderer Parteien bringen und womöglich Standorte für alle 
Parteien nach sich ziehen. Der Gemeinderat spricht sich einstimmig gegen Standorte auf 
öffentlichen Grund aus. Auf Privatgrund könnte dies ohnehin bei Zustimmung des Grundbesitzers 
erfolgen. 

 TVB-Vollversammlung: Bgm. berichtet über den positiven Jahresabschluss bei TVB-
Vollversammlung. Bzgl. des geplanten Zusammenschlusses der Bergbahn Fieberbunn mit 
Saalbach/Hinterglemm/Leogang erklärt der Bgm, dass es zu keiner generellen Abgabenerhöhung 
(Nächtigungsabgabe) in den Regionsgemeinden kommen soll. 
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zu 3 / Bericht aus der Sitzung Bauausschuss/Gemeindevorstand vom 08.Juli 2014 

laufende Projekte und Vorhaben 

 Kulturhaus: Am 02.07.2014 erfolgte im Musikprobelokal die Vergabebesprechung mit Fa. 
Zehetmayr (Akkustikinnenausbau Probelokal). Das letztgültige Angebot wurde positionsweise 
überprüft. Die Nachverhandlungen erbrachten einige Ausführungsanpassungen mit einem 
Fixvergabepreis von € 90.000 netto. 
Die Baufirma Müller startete am 09.07.2014 mit dem Umbau des Bühnen Backstagebereiches. 
Im Vorfeld wurden von Bauhofleiter M.Perterer diverse Abbrucharbeiten bereits vorgenommen.  
Von der Firma Hasenauer wird das neue Lüftungskonzept Probelokal samt Bauangaben und eine 
Kostenkalkulation erwartet.  
 

 Parkplatz Kulturhaus: Planer Ing. R. Baumann entwickelte bereits einen Plan für die Ausführung 
und Gestaltung des Parkplatzes westlich des Kulturhauses. Zielvorgabe war eine 
schneeräumtechnische gut handzuhabende Ausführung ohne Randsteinbauten aber mit 
gestalterischen Elementen (Pflasterung nur 4 Spuren, mobile Pflanzentröge etc.) mit Gefälle für 
Oberflächenwasser. Die Ausschreibung ist erfolgt und an diversen Firmen ergangen. Die ersten 
Angebote liegen bereits vor. Das Schema der Autostellplätze erfolgt West-Ost (mit Ausnahme zur 
Bahn) und sollen mit Sickersteinen „Römer grün VS“ ausgelegt werden.  
Der Gemeinderat genehmigt einstimmig o.a. Baufestlegungen.  
 

 Tüplzufahrt: Bgm. erklärt, dass mehrfach mit den Grundbesitzern die bachöstliche 
Zufahrtsvariante besprochen wurde. Die Zustimmung eines Grundbesitzers für die kürzere 
Variante scheint gesichert. Für die Gemeinde sollten die privaten Verhandlungen keine Rolle 
spielen, alle Grundbesitzer müssen ihre Zustimmung geben bzw. sich entscheiden (auch kürzere 
Variante möglich). Letztlich soll eine private Straßeninteressentschaft (Absprache mit Land) mit 
völliger Erhaltungspflicht durch die Gemeinde (Schneeräumung von TÜPL) gebildet werden. Der 
Gemeinderat spricht sich für eine Entscheidungsfindung der Grundbesitzer bis Mittwoch, 23.Juli 
2014 aus.  
Der Gemeinderat genehmigt einstimmig die erläuterte Vorgangsweise, sobald die Entscheidung 
der Grundbesitzer gefallen ist.  

 
zu 4 / Planungsaufträge – Angebote, Vergaben 
Bgm. berichtet, dass mit Ing. Grünwald (Projektkoordinator Tüpl) vereinbart wurde, die 
Planungsaufträge ZT Trauner für die neue Zufahrt Tüpl sowie 
Hochwasserschutz/Notweg/Skirollerstrecke vorerst aus zeitlichen Gründen (Baubeginn noch im 
Herbst 2014)  vorerst über die Gemeinde (nachträgliche Gegenverrechnung mit BMfLV) laufen zu 
lassen.  
Bzgl. Linksabbiegespur Siedlung Am Rossberg erfolgte eine Honorarangebot ZT Trauner an das 
ATLR/Abteilung Verkehr und Straße (DI. Hampel) in Höhe von € 9.060,00 brutto. Nach Korrektur  
(Berücksichtigung System Land) unter direkter Absprache mit dem Planungsbüro wurde ein 
Auftragsschreiben von DI. Hampel in Höhe von € 8.430,00 € verfasst, eine Summe welche zu 50 % 
von der Straßenbauabteilung des Landes und zu 50 % vom Topf des Landeshauptmannes 
übernommen wird (Vorfinanzierung der Gemeinde).  
Der Gemeinderat genehmigt einstimmig o.a. Beauftragungen und Teilzahlungen.  
 
zu 5 / Auszahlung der Vereinsförderung 2014 
GR Manfred Obermoser berichtet, dass die Liste der Vereinsförderung nicht zuletzt aufgrund der 
Auflösung der Kinderfreunde neu strukturiert wurde. Letztlich erhalten alle Vereine 2014 zumindest die 
Zuwendung vom letzten Jahr unter Berücksichtigung der Mitgliederzahl bzw. Punktebewertung. Die 
Aufteilung ergibt einen Auszahlungsbetrag von € 12.667,00. Gesamt könnten wiederum € 14.500,00 
zur Auszahlung gebracht werden, € 1.763,00 bleiben somit vorerst als Reserve. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Auszahlung von € 12.667,00 an Vereinsförderungen. 
 
zu 6/ Beschluss zur Mitgliedschaft im Verein Regionalmanagement Pillerseetal-Leukental-
Leogang für die Förderperiode 2014 – 2020 (Ausfinanzierung bis 2023) im Rahmen der 
Leader/CLLD – Bewerbung 
Bgm. erklärt, dass es die lokale Entwicklungsstrategie (LES) bis Ende Oktober 2014 erarbeitet werden 
muss. Die Gemeinde werde nach positiven Gemeinderatsbeschluss dem Verein LAG 
Regionalmanagement Pillerseetal – Leukental – Leogang / Bezirk Kitzbühel für die EU-Förderperiode 
2014 – 2020 (Ausfinanzierung bis 2023) vorbehaltlich einer positiven Bewerbung um den LEADER / 
CLLD Status im Rahmen der diesbezüglichen Ausschreibung beitreten. Die Gemeinde verpflichtet 
sich auch dabei zur Aufbringung des festgesetzten Eigemittelsanteils für die gesamte Förderperiode 
(im Ausmaß von € 2.347,05). Jährliche Indexierungen bzw. Anpassung des Mitgliedsbeitrag sind 
vorgesehen. Weiters werde die Gemeinde den Vereinsorganen die Entscheidung zur inhaltlichen 
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Zustimmung und deren allfällige Adaptierung für die finale Einreichung im Zuge des 
Auswahlprozesses und für die laufende Weiterentwicklung und Umsetzung der LES bis zum 
Abschluss der EU-Förderperiode bis zum 31. Dezember 2023 übertragen. 
Der Gemeinderat genehmigt einstimmig o.g. Ausführungen.  
 
zu 7/ Budgetvollzug/Einnahmenstand - Steueraufkommen  
Finanzverwalter Manuel Forstner erklärte anhand einer Übersicht und einen Vergleich zum Vorjahr 
den aktuellen Stand der Einnahmen aus Gemeindesteuern, Bundesertragsanteilen usw. bis 30. Juni 
2014. Das derzeitige Steueraufkommen ist soweit im Plan und die budgetierten Werte werden 
großteils eingehalten. 
 

 
Bgm. bringt weiters einen Vorschlag zu finanziellen Abwicklung der Biathlon WM Projekte zum 
Ausdruck. Dabei soll die Abwicklung auf Grund der Übersichtlichkeit der Kosten, Budget usw. im 
außerordentlichen Haushalt vorgenommen werden. Nach Rücksprache mit Fr. Döttlinger/ BH 
Gemeindeabteilung wäre dies auch für die BH die bevorzugte Vorgangsweise. Bzgl. möglicher 
Fremdfinanzierung sollten demnächst mit einigen Banken Kontakt aufgenommen und Angebote 
eingeholt werden.  
Der GR genehmigt einstimmig o.g. Vorgangsweise.  
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zu 8/ Regelung öffentlicher Kinderspielplatz/öffentliche Plätze 
Bgm. spricht die derzeitige Situation auf den Kinderspielplatz aufgrund einiger Hinweise der 
Kindergartenbediensteten bzgl. immer öfters rauchenden und Alkohol konsumierenden Jugendlichen 
an. Eine Mitteilung über ein mögliches aufzustellendes Verbotsplakat ist den Gemeinderäten bereits 
per Mail zugeschickt worden. Bgm. bringt auch die derzeitige Regelung in Fieberbrunn zu Kenntnis. 
Der GR genehmigt einstimmig das Aufstellen eines Plakates zum Verbot von Rauchen und Konsum 
von Alkohol am öffentlichen Kindergartenspielplatz.    
 
Zu 9/ Personalangelegenheiten (KG Stützkraft für 2014/15 – vorbehaltlich der Genehmigung der 
Bildungsabteilung ATLR) 
Mit Ende des Kindergartenjahres (Freitag, 4. Juli 2014) wurde Frau Beatrix Danzl abgemeldet. Für das 
neue KIGA-Jahr werden für voraussichtlich 2 Kinder wiederum die Tätigkeit einer Stützkraft benötigt. 
Vorbehaltlich der Genehmigung der Bildungsabteilung (ATLR), beschließt der GR einstimmig Frau 
Danzl mit Beginn des neuen KIGA Jahres (01.September 2014) als Stützkraft wieder anzustellen. 
 
zu 10/ Erstattungsantrag Erschließungskosten 
Folgender Bauherr hat um Teilerstattung des Erschließungskostenbeitrages angesucht: 
Andreas Gretzel, Am Berg 25/5, 6391 Fieberbrunn 5.070,82 – davon 50 % = €     2.535,41 
Die Auszahlung des Erstattungsbeitrages wird einstimmig genehmigt.  
 
zu 11/ Wohnung 2.OG Gemeindeamt 
Vor der GR-Sitzung wurde die Wohnung 2.OG (89m² - 4 Zimmer) von den GV-Mitgliedern im 
Gemeindeamt besichtigt. Gemeindearbeiter haben die Wohnung vorerst bestmöglichst ausgeräumt 
und gesäubert. Für die Nachmietung müssten einige Adaptierungsmaßnahmen in den Bereichen 
Böden, Weiseln, Elektrostandard und ev. neue Türen vorgenommen werden. Auch bzgl. Austausch 
Heizkörper und ev. zusätzlich Dusche (Angebote liegen vor) sollte man sich Gedanken machen.  
Der GR regt vor Aufnahme der Sanierungsarbeiten eine neuerliche Ausschreibung der Wohnung an, 
da sich das Interesse an der Wohnung derweil in Grenzen hielt.  
 
zu 11/ Allfälliges 
GR Schwaiger erkundigt sich, ob es für die Veranstaltung der Rallyelegenden (Samstag, 12.07.2014) 
eine Veranstaltungsbewilligung gegeben hat. Amtsleiter und Bauamtsleiter Ing. Wenger erklärt, dass 
eine Bewilligung in diesem Sinne keine nötig war, es habe nur eine Schreiben vom Bauamt über 
Einhaltung div. Auflagen und Vereinbarungen an den Veranstalter gegeben.  
 
 
Der Bürgermeister dankt für die Mitarbeit und schließt die Sitzung um 22:30 Uhr. 
Der Schriftführer:  Manuel Forstner                                           g.g.g. 
 


